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Mehrere Wochen befand sich das Leben auf diesem Planeten weitgehend im 

Stillstand. Mittlerweile gibt es nach und nach Lockerungen. Alle Länder der Welt 

haben mit dem Virus zu kämpfen. Jeder, der nicht zwingend das Haus verlassen 

musste, blieb, soweit es möglich war, zu Hause in seinen eigenen vier Wänden. 

So Schülerinnen und Schüler, deren Schulen geschlossen sind, Menschen, die zur 

Risikogruppe gehören oder Arbeiter, deren Arbeitsleben sich in den letzten 

Wochen stark verändert hat. Jeder der kann, sollte, um sich und andere zu 

schützen, zu Hause bleiben, um die Ansteckungsgefahr zu verringern und 

Risikogruppen zu schützen. Was sich am Anfang der Krise für viele noch 

angefühlt hat wie Ferien oder Urlaub ist jetzt zur zwangsweisen Isolation 

geworden.  

 

Was löst eine wochenlange Isolation oder Eingeschränktheit im Leben und im 

Alltag bei uns Menschen aus? Was passiert mit uns, wenn wir keine sozialen 

Kontakte mehr pflegen können und nur über das Internet miteinander 

verbunden sind? 

 

Vor- und Nachteile der Krise für unser soziales Leben:  

 

Nachteile 

Egoismus/ Gereiztheit  

Menschen tätigen Hamsterkäufe, bunkern Nahrung und Toilettenpapier und 

kaufen Ärzten vor der Nase das Desinfektionsmittel weg. An den Supermarktkassen 

geht es oft gereizt zu. 

Steigender Alkoholkonsum  

Zwischen Ende Februar und Mitte März stieg der Verkauf von Alkohol an 

Privatpersonen um 14 %. Dies kann sich auch negativ auf die Stimmung innerhalb 

der Familien auswirken. 

Besuchsverbote 

Angehörige in Alten- und Pflegeheimen können oft nicht mehr besucht werden. Die 

Kommunikation läuft über Videogespräche.     

Psychische Gesundheit leidet 

Es droht eine erhebliche Zunahme von Depressionen, Angstzuständen, 

Substanzmissbrauch, Einsamkeit und häuslicher Gewalt. 

Keine Reisen und Urlaub wie im letzten Jahr. 

https://www.tagesschau.de/investigativ/corona-soziale-folgen-101.html
https://bnn.de/nachrichten/suedwestecho/coronavirus-karlsruhe-baden-pforzheim-rastatt/mehr-alkohol-in-der-corona-krise
https://www.spiegel.de/psychologie/coronavirus-auswirkungen-des-corona-lockdowns-auf-die-psyche-a-2ba964d0-1538-45a9-ba88-c7581c924674
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Generelle Vor- und Nachteile der Krise 

 

 

Vorteile 

Hilfsbereitschaft/ Solidarität 

Menschen entwickeln einen Zusammenhalt z.B. durch Nachbarschaftshilfe und 

Rücksichtnahme aufeinander.  

Familienleben findet wieder mehr statt  

Familien, in denen ein oder beide Elternteile voll berufstätig sind, verbringen - 

sofern sie nicht arbeiten können oder im Home-Office sind - wieder mehr Zeit zu 

Hause und mit ihren Liebsten.  

Soziale Kontakte und Freundschaft werden mehr geschätzt  

In solchen Situationen wird wieder bewusst, wie wichtig einem doch Familie und 

Freunde sind und dass man sich doch in Zukunft mehr Zeit für die wichtigen Dinge 

im Leben nehmen sollte. Viele wünschen sich, dass dieser Gedanke noch lange 

anhält.  

Neue Denkanstöße in der Gesellschaft  

Es ist aufgefallen, dass Schule nicht darauf eingestellt war, Schülerinnen und 

Schüler online zu unterrichten. Generell behaupten einige Menschen, dass unser 

System sehr starr ist und nicht flexibel auf Änderungen reagiert. Beispielsweise ist 

aufgefallen, wie stark man auf Auto-Zulieferungen aus China oder beispielsweise 

auf Antibiotika aus Indien angewiesen ist und wie viel Verantwortung man doch an 

andere Länder abgibt.    

Neue Entdeckungen und Kreativität 

Viele entdecken sich neu und erkennen verborgene Talente oder lernen neue 

Sachen dazu: Manchen trauen sich an ein neues Instrument oder eine neue Sprache 

heran.   

https://www.zeit.de/kultur/2020-03/coronavirus-folgen-gewinner-klima-amazon-verlierer-demokratie
https://www.zeit.de/gesellschaft/2020-03/nachbarschaftshilfe-nebenan-de-coronavirus-sozialleben-ina-remmers
https://www.ndr.de/kultur/Corona-Krise-Mehr-Zeit-fuer-die-Familie,coronavirus552.html

